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Dehatte um
Friedenssteine
Zu r-'iner öffentlichen Diskussion über

die umstrittenen Friedenssteine des
Künstlers Wilfried Behre lädt,das hanno-
versche Friedensbüro für den morgigen
Mittwoch, 28. Oktober, in Ltihmann's Ho-
tel am Friedrichswall 21 ein. Behre hatte
die Steine 1999 aus Protest gegen die
Nato.;Intervention im Kosovo-aäf dem
Operuplatz aufgestellt, ohne die Stadt um
Erlaubnis zu fragen. Bei der Unigestal-
tung des Platzes sind die Steine mit der
Aufsr:hrift ,,Nie wieder Krieg" entfernt.:
wordön - zum Unmut des Küästters und
zahlrlicher Unterstützer. Behre radll, daßs
die $teine zurückkehren dürfen, Die
Stad{verwaltung will sie nicht in ,der
Nähd' des Holocaust-Mahnmals. und"
'schlrtgt als Alternativort den Hiroschi:
ma-Ilain in der Bult-vor. Die.CDU-Rats=_
,fraktion hingegen w_ill die Steine am Neu,'en Rathaus iirasöhtieiön. Mit dbr möiei-:
gen Debatte soll die Standortsuche v:o-
rangetrieb en werden, auch ßatsmitglieder
:nehmen teil. Sie beginn-t um tg U[r ünd
ist öffentlich. Der Eintritt ist frei. lmed


